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120. Apotheose Tizian’s 1839.
Qu. Fol.

Tizian ist von allegorischen Gestalten umgeben, welche

die religiöse, Historien— und Landschaftsmalerei vorstellen.

I. Vor der Schrift.

121. Karte zum lubiläum ]. G. Schadow’s 1838.
Qu. 4°.

Der Jubilar sitzt in der Mitte, von Apollo und Kronos

umgeben, die ihn bekränzen.

Unterschrift: Jubiläum Dr. J. G. Schadew’s, 50 Jahre 1lfit-

glied, Hector und Director (l. 76. AC. d K. den ‚26. Januar 1838.

122. Karte des Potsdamer Kunstvereins.
' Qu. FO].

Randverzierung. Oben werden Bilder zur Ausstellung

herbeigetragen, unten steht Fortuna. auf der Achse des Rades.

Links wird ein Maler, rechts arme Leute mit einen Danae—

regen überschüttet. Bezeichnet J!“ 1836. Weiter rechts:

AA. Il[enzel‚ ine. ei" f. Oben: cliclicissc arfes emoch't mores.

123. Erinnerung
an das Stiftungsfest des Vereins der jüngeren Künstler zu

Berlin am 31. October 1834.

Fol.‘

Neun humoristische Darstellungen in drei Reihen; meist

Satyre auf die Kunstacademie; darunter die zehnte Darstellung,

der Triumph.

124. Karte zum Stiftungsfest des Kunstvereins
27. Nov. 1837.

Ein junger und ein alter Künstler, jeder mit einer Fahne

Amit dem Jahre 1825 und 1837, neben einem Wappenschild,

auf welchem eine Ameise und ein Krebs dargestellt ist. Be-

zeichnet [Äl.


